
lmmer, wennwir von dir erzählen,

fallen Sonnenstrahlen in unsere Seelen.

Unsere Herzen halten dich gefangen,

so, als wärst du nie gegangen.

Was bleibt, sind Liebe und Erinnerung.

gekämpft - gehofft - und doch verloren

Unendlich traurig, aber mit vielen kostbaren Erinnerungen im Herzen, nehmen wir

Abschied von meiner geliebten Frau, unserem geliebten Mami, unserem lieben Gromi,

Schwester, Schwägerin, Gotti, Tante, Cousine und Freundin

Astrid Frieda Volkart-Rüegg
25. Februar 1948 – 3. Dezember 2014

lm Beisein deiner Familie durftest Du friedlich einschlafen.

Dein sonniges Gemüt und deine grosse Liebe werden in unseren Herzen weiterleben. Du

warst so tapfer und hoftest bis zuletzt, doch deine Kraft hat dich verlassen.

Du hinterlässt eine grosse Lücke und wir vermissen dich sehr, aber wir wollen dankbar

sein für Alles was du uns gegeben hast.

Fritz Volkart

Nadja Volkart

Fabienne und Yves Reusser-Volkart

mit Nils und Alexia

Geschwister

Verwandte und Freunde

Die Urnenbeisetzung indet auf Wunsch der Verstorbenen im engsten Familienkreis statt.

Der Abschiedsgottesdienst indet am Donnerstag, 18. Dezember 2014, um 14.00 Uhr in der

reformierten Kirche in Glattfelden statt und in Gedenken an Astrid ohne Trauerkleidung.

Anstelle von Blumenspenden gedenke man der Krebsforschung Schweiz, 3001 Bern, PK: 30-3090-1.

Traueradresse:

Fritz Volkart

Gartenweg 5

8192 Glattfelden
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